
Frohe Ostern!Frohe Ostern!Frohe Ostern!Frohe Ostern! 
Liebe Edelstalerinnen !Liebe Edelstalerinnen !Liebe Edelstalerinnen !Liebe Edelstalerinnen !    

Liebe Edelstaler !Liebe Edelstaler !Liebe Edelstaler !Liebe Edelstaler !    

Liebe Jugend !Liebe Jugend !Liebe Jugend !Liebe Jugend !    

    

Ich freue mich, ein knappes halbes Jahr nach Ich freue mich, ein knappes halbes Jahr nach Ich freue mich, ein knappes halbes Jahr nach Ich freue mich, ein knappes halbes Jahr nach 
meiner Amtsübernahme, in meinem ersten meiner Amtsübernahme, in meinem ersten meiner Amtsübernahme, in meinem ersten meiner Amtsübernahme, in meinem ersten 
Osterschreiben durchwegs positive Ereignisse Osterschreiben durchwegs positive Ereignisse Osterschreiben durchwegs positive Ereignisse Osterschreiben durchwegs positive Ereignisse 
und Entwicklungen übermitteln zu dürfen. und Entwicklungen übermitteln zu dürfen. und Entwicklungen übermitteln zu dürfen. und Entwicklungen übermitteln zu dürfen.     

Es wurden bereits wichtige      Es wurden bereits wichtige      Es wurden bereits wichtige      Es wurden bereits wichtige      
Entscheidungen für eine gute Entscheidungen für eine gute Entscheidungen für eine gute Entscheidungen für eine gute 
Entwicklung getroffen bzw.      Entwicklung getroffen bzw.      Entwicklung getroffen bzw.      Entwicklung getroffen bzw.      
stehen unmittelbar bevor: stehen unmittelbar bevor: stehen unmittelbar bevor: stehen unmittelbar bevor:     

Wir haben Wir haben Wir haben Wir haben     

• ein ordnungsgemäßes   ein ordnungsgemäßes   ein ordnungsgemäßes   ein ordnungsgemäßes   
Budget für das heurige Budget für das heurige Budget für das heurige Budget für das heurige 
Haushaltsjahr beschlossen,Haushaltsjahr beschlossen,Haushaltsjahr beschlossen,Haushaltsjahr beschlossen, 

• die Baumängel nach dem die Baumängel nach dem die Baumängel nach dem die Baumängel nach dem 
Neubau des Gemeindeam-Neubau des Gemeindeam-Neubau des Gemeindeam-Neubau des Gemeindeam-
tes und des Kindergartens tes und des Kindergartens tes und des Kindergartens tes und des Kindergartens 
weitgehend im Griff und weitgehend im Griff und weitgehend im Griff und weitgehend im Griff und 
werden auch versuchen die werden auch versuchen die werden auch versuchen die werden auch versuchen die 
Außenanlage schöner zu gestalten,Außenanlage schöner zu gestalten,Außenanlage schöner zu gestalten,Außenanlage schöner zu gestalten, 

• das alte Gemeindeamt und den Kinder-das alte Gemeindeamt und den Kinder-das alte Gemeindeamt und den Kinder-das alte Gemeindeamt und den Kinder-
garten als neues „Haus der Generatio-garten als neues „Haus der Generatio-garten als neues „Haus der Generatio-garten als neues „Haus der Generatio-
nen“ fast fertig gestellt, und ebensonen“ fast fertig gestellt, und ebensonen“ fast fertig gestellt, und ebensonen“ fast fertig gestellt, und ebenso 

• erste Besprechungen betreffend Ankauf erste Besprechungen betreffend Ankauf erste Besprechungen betreffend Ankauf erste Besprechungen betreffend Ankauf 
von Ackerland zur Baulandmobilisierung von Ackerland zur Baulandmobilisierung von Ackerland zur Baulandmobilisierung von Ackerland zur Baulandmobilisierung 
geführt..geführt..geführt..geführt..    

    

Ganz wichtig ist es für mich auch, dass ich   Ganz wichtig ist es für mich auch, dass ich   Ganz wichtig ist es für mich auch, dass ich   Ganz wichtig ist es für mich auch, dass ich   
über ein gutes Klima in den Gremien der     über ein gutes Klima in den Gremien der     über ein gutes Klima in den Gremien der     über ein gutes Klima in den Gremien der     
Gemeinde, sowohl  im Vorstand als auch im Gemeinde, sowohl  im Vorstand als auch im Gemeinde, sowohl  im Vorstand als auch im Gemeinde, sowohl  im Vorstand als auch im 
Gemeinderat berichten kann. Gemeinderat berichten kann. Gemeinderat berichten kann. Gemeinderat berichten kann.     

Meine Bemühen richtet sich, neben einer   Meine Bemühen richtet sich, neben einer   Meine Bemühen richtet sich, neben einer   Meine Bemühen richtet sich, neben einer   
bürgerbürgerbürgerbürger–––– und serviceorientierten Arbeit, auch  und serviceorientierten Arbeit, auch  und serviceorientierten Arbeit, auch  und serviceorientierten Arbeit, auch 
darauf, das Arbeitsklima für und unter den Be-darauf, das Arbeitsklima für und unter den Be-darauf, das Arbeitsklima für und unter den Be-darauf, das Arbeitsklima für und unter den Be-
diensteten u. Gemeinderäten gut zu gestalten. diensteten u. Gemeinderäten gut zu gestalten. diensteten u. Gemeinderäten gut zu gestalten. diensteten u. Gemeinderäten gut zu gestalten.     

All diese Umstände tragen derzeit jedenfalls  All diese Umstände tragen derzeit jedenfalls  All diese Umstände tragen derzeit jedenfalls  All diese Umstände tragen derzeit jedenfalls  
für eine gute und erfolgreiche  für eine gute und erfolgreiche  für eine gute und erfolgreiche  für eine gute und erfolgreiche  
Zusammenarbeit zum Wohle    Zusammenarbeit zum Wohle    Zusammenarbeit zum Wohle    Zusammenarbeit zum Wohle    
unserer Gemeinde bei.unserer Gemeinde bei.unserer Gemeinde bei.unserer Gemeinde bei.    

Ich möchte mich auf diesem    Ich möchte mich auf diesem    Ich möchte mich auf diesem    Ich möchte mich auf diesem    
Wege bei allen bedanken, die zu   Wege bei allen bedanken, die zu   Wege bei allen bedanken, die zu   Wege bei allen bedanken, die zu   
einem gemeinsamen und gedeih-einem gemeinsamen und gedeih-einem gemeinsamen und gedeih-einem gemeinsamen und gedeih-
lichen Gelingen beitragen. lichen Gelingen beitragen. lichen Gelingen beitragen. lichen Gelingen beitragen.     

Einen ganz besonderer Dank Einen ganz besonderer Dank Einen ganz besonderer Dank Einen ganz besonderer Dank 
spreche ich jenen Bürgern aus, spreche ich jenen Bürgern aus, spreche ich jenen Bürgern aus, spreche ich jenen Bürgern aus, 
die mich in meiner „ersten Phase“ die mich in meiner „ersten Phase“ die mich in meiner „ersten Phase“ die mich in meiner „ersten Phase“ 
als Bürgermeister großartig        als Bürgermeister großartig        als Bürgermeister großartig        als Bürgermeister großartig        
unterstützt haben.unterstützt haben.unterstützt haben.unterstützt haben.    
    

Ich wünsche Ihnen, stellvertretend für          Ich wünsche Ihnen, stellvertretend für          Ich wünsche Ihnen, stellvertretend für          Ich wünsche Ihnen, stellvertretend für          
alle Gemeinderäte und          alle Gemeinderäte und          alle Gemeinderäte und          alle Gemeinderäte und          
Gemeindebediensteten,          Gemeindebediensteten,          Gemeindebediensteten,          Gemeindebediensteten,          
ein Frohes Osterfest.ein Frohes Osterfest.ein Frohes Osterfest.ein Frohes Osterfest.    
    

Mit freundlichen GrüßenMit freundlichen GrüßenMit freundlichen GrüßenMit freundlichen Grüßen    

     Gerald HANDIG     Gerald HANDIG     Gerald HANDIG     Gerald HANDIG    

       Bürgermeister       Bürgermeister       Bürgermeister       Bürgermeister    
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G e s u n d h e i t s v o r t r a gG e s u n d h e i t s v o r t r a gG e s u n d h e i t s v o r t r a gG e s u n d h e i t s v o r t r a g    

Diabetes, sowie einiges über Diabetes, sowie einiges über Diabetes, sowie einiges über Diabetes, sowie einiges über     

Bluthochdruck und Herzinfarkt!Bluthochdruck und Herzinfarkt!Bluthochdruck und Herzinfarkt!Bluthochdruck und Herzinfarkt!    
Vortragender: Univ. Doz. Dr. ZAUNERVortragender: Univ. Doz. Dr. ZAUNERVortragender: Univ. Doz. Dr. ZAUNERVortragender: Univ. Doz. Dr. ZAUNER    

Dienstag, 22. April 2008 um 19 Uhr                    Dienstag, 22. April 2008 um 19 Uhr                    Dienstag, 22. April 2008 um 19 Uhr                    Dienstag, 22. April 2008 um 19 Uhr                    
Gemeindeamt EDELSTALGemeindeamt EDELSTALGemeindeamt EDELSTALGemeindeamt EDELSTAL    

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!Alle Interessierten sind herzlich eingeladen! 
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EREIGNISSE—GESCHEHNISSE—PROJEKTE—PERSÖNLICHES—DETAILS  

H e r a u s g e b e r  u .  f .  d .  I n h a l t  v e r a n t w o r t l i c h :   

G e m e i n d e  E d e l s t a l , 2 4 1 3  E d e l s t a l ,  T e l :  0 2 1 4 5 / 2 2 4 ,  e - m a i l :  p o s t @ e d e l s t a l . b g l d . g v . a t  

F r ü h j a h r s p u t z 

Am 13. März, rechtzeitig vor Ostern,   
wurde die Kehrung der Gemeindestra-
ßen durchgeführt. 

E d e l s t a l e r   F e u e r w e h rE d e l s t a l e r   F e u e r w e h rE d e l s t a l e r   F e u e r w e h rE d e l s t a l e r   F e u e r w e h r    
Das Feuerwehrauto TLF-1000 wurde im Jahr 1992 ange-
kauft. Nach 16 Jahren ist es nun notwendig und sinnvoll, 
das Fahrzeug ausrüstungs– und ausstattungsmäßig     
anzupassen, damit die Einsatzfähigkeit zur Sicherheit der 
Bevölkerung weiterhin gewährleistet ist. Dazu stellt die 
Gemeinde € 30.000,- zur Verfügung. Auch die Feuerwehr 
trägt bei dieser wichtigen Maßnahme einen finanziellen 
Teil bei, wofür ich mich selbstverständlich bedanke!       
Der Umbau wird in Kürze vorgenommen werden. 

LM Gerhard WIESZMÜLLNER wurde im Rahmen der     
Jahreshauptversammlung zum „Kommandant-
Stellvertreter“ der Feuerwehr gewählt. Kdt Rudolf MARKL 
und Bürgermeister wünschen ihm in dieser neuen      
Funktion Alles Gute und wir bedanken uns gleichzeitig   
bei Roman REDL, der diese Funktion 5 Jahre lang mit viel   
Einsatz bekleidet hat. 
    

S C H A F F U N G   V O N   B A U L A N D ! 

Am 12. März 2008 wurde neuerlich Anlauf genommen, Ackerland zur Baulandschaffung anzukaufen. 

Dazu waren die Grundeigentümer und die Firma WM-Real-Immobilen eingeladen.  

Bürgermeister Gerald HANDIG erläuterte seine konsequenten Ziele in dieser Hinsicht: 

• Rascher Ankauf von einer Großfläche (etwa 35.000 m2) bis Ende Juni 2008 

• Unverzügliche Abwicklung des Rechtlichen, Widmung zu Bauland, Veranlassung der Planung 

und Parzellierung bis Ende des heurigen Jahres 

• Bieten der Möglichkeit des Ankaufes von Baugrundstücken von Bauwerbern  

• Dann kann es hoffentlich bald los gehen: Aufschließung der Infrastruktur und Baufreigabe  

Die Besprechung ist gut jedenfalls gut verlaufen und das Echo verspricht Erfolg. Wir können daher      

guter Dinge sein, bald die ersten Hausbauplätze anbieten zu können ... 

„ J u g e n d t a x i “ 

Unsere Gemeinde ist seit knapp einem Jahr Mitglied die-
ser Organisation. Ich habe mich im vergangenen Jahr um 
die Zusammenarbeit mit dem „Jugendtaxi“ eingesetzt 
und diese Kooperation funktioniert bestens. Leider war 
und ist unser Bemühen, die Fahrtroute des „Discobusses“ 
durch unsere Ortschaft zu bekommen, bis dato erfolglos. 

Mit dem „Jugendtaxi“ können die Jugendlichen burgen-
ländische Taxis benützen und damit sicher zu den       
Diskotheken und wieder nach Hause zu gelangen. Diese 
Aktion ist sinnvoll und die Gemeinde fördert daher die 
Ausgaben der Jugendlichen für das Taxi mit 50%. 

Einen Artikel darüber kann man in den aktuellen      
Ausgaben der „Bezirksblätter“ lesen. 



D I E  G E M E I N D E  I N F O R M I E R T  

Neue Homepage  Neue Homepage  Neue Homepage  Neue Homepage      

Zur Zeit wird die Homepage der Gemeinde neu 
erstellt. Andreas WENTH wurde damit beauf-
tragt und wir beabsichtigen, den Bürgern eine 
moderne, informative und vor allem praktische 
Plattform zur Verfügung zu stellen.  
 

Haus der GenerationenHaus der GenerationenHaus der GenerationenHaus der Generationen    

Das alte Gemeindehaus und der Kindergarten 
werden derzeit saniert und umgebaut. Es    
wurden Mauern durchbrochen, behindertenge-
rechte WC gebaut, gefliest, ausgemalen und 
zwei Küchenblöcke werden angekauft. Nach  
Fertigstellung werden die Räumlichkeiten den 
Jungen und den Älteren zur Verfügung gestellt. 
Auch die Musikschule wird die Räume bis auf 
weiters nutzen. Ich bin stolz, dadurch eine     
Lücke im Kommunikationsbereich zu schließen. 
 

Kleinbus für Gemeinde und VereineKleinbus für Gemeinde und VereineKleinbus für Gemeinde und VereineKleinbus für Gemeinde und Vereine    

Es ist beabsichtigt, durch die Gemeinde einen 
Kleinbus anzuschaffen. Dieser Bus soll für diver-
se Gemeindefahrten (u.a. Transport von älteren 
Leuten zum Einkaufen oder zum Arzt) sowie 
Vereinen und Organisationen zur Verfügung 
stehen. Angebote werden derzeit eingeholt. 

KEINE Ferialpraktikanten 2008KEINE Ferialpraktikanten 2008KEINE Ferialpraktikanten 2008KEINE Ferialpraktikanten 2008    

Es wird mitgeteilt, dass der Gemeindevorstand 
den Beschluss gefasst hat, heuer in den Ferien   
keine Ferialpraktikanten in der Gemeinde zu         
beschäftigen. Um Verständnis wird ersucht! 
 

BauBauBauBau–––– und Ausführungsmängel im neuen Ge- und Ausführungsmängel im neuen Ge- und Ausführungsmängel im neuen Ge- und Ausführungsmängel im neuen Ge-
meindeamt/Arztordination und Kindergartenmeindeamt/Arztordination und Kindergartenmeindeamt/Arztordination und Kindergartenmeindeamt/Arztordination und Kindergarten    

Nach mühsamen Verhandlungen und          
Besprechungen, teilweise mit Aufzahlungen, 
konnten wir die Mängel in den Griff bekom-
men. Selbstverständlich wird gleichzeitig an 
der Verbesserung verschiedener unprakti-
scher Situationen gearbeitet. 

Mängelbehebung an der Fassade am 13. März 2008   
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 14. März 2008: 

• Der Rechnungsabschluss 2007 für das Finanzjahr wurde einstimmig beschlossen.     

Im vergangenen Jahr wurde so hohe Ausgaben getätigt, wie nie zuvor! Das Vermögen 

der Gemeinde ist dadurch selbstverständlich geschrumpft. Ausständig ist auch noch 

die Schlussrechnung für das Gemeindeamt, Arztordination und Kindergarten … 

• Die Mietverträge der Gemeinde mit der KG Edelstal, zur Einmietung in die oben        

angeführten Objekte, wurden einstimmig beschlossen. 

• Einstimmig wurde die Reduzierung des Beschäftigungsausmaßes von Kindergartenpä-

dagogin Elisabeth THURY beschlossen. Sie wird in den kommenden 18 Monaten         

zu 75% beschäftigt sein. 

• Der Ausbau des Güterweges „Spitzäcker“, dem letzten auszubauenden Weg in           

unserem zu 50% geförderten Projekt, wurde beschlossen. Die Arbeiten werden       

bereits im April durchgeführt und die Anrainer gleichzeitig um Verständnis gebeten. 

• Das TL-1000 (Tanklöschfahrzeug) wurde 1992 angekauft. Nach 16 Jahren ist nun eine 

Aufrüstung zur Verlängerung der Einsatzbereitschaft notwendig. Die Gemeinde        

unterstützt dieses notwendige und sinnvolle Vorhaben mit € 30.000,-. Der Beschluss 

wurde einstimmig gefasst — die Sicherheit unserer Bürger ist uns wichtig! 



Die Gemeinde Edelstal wünscht ein  
Frohes Osterfest! 

      
Bürgermeister Gerald HANDIG, 

alle Gemeinderäte und 
Gemeindebediensteten  
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Margarethe und Johann FERSTL feierten kürzlich ihre Margarethe und Johann FERSTL feierten kürzlich ihre Margarethe und Johann FERSTL feierten kürzlich ihre Margarethe und Johann FERSTL feierten kürzlich ihre 
DIAMANTENE HOCHZEIT  DIAMANTENE HOCHZEIT  DIAMANTENE HOCHZEIT  DIAMANTENE HOCHZEIT  ----  VzBgm Karl REITHOFER und   VzBgm Karl REITHOFER und   VzBgm Karl REITHOFER und   VzBgm Karl REITHOFER und 
Bgm Gerald HANDIG gratulierten dem Jubelpaar herzlichBgm Gerald HANDIG gratulierten dem Jubelpaar herzlichBgm Gerald HANDIG gratulierten dem Jubelpaar herzlichBgm Gerald HANDIG gratulierten dem Jubelpaar herzlich    

Neujahrsempfang der Gemeinde mit 

LHStv. Franz STEINDL 

Mit Schwung, Information und Unterhaltung startete die Gemeinde ins neue 

Jahr 2008. Beim Neujahrstreffen am 6. Jänner waren LHStv. Franz STEINDL, 

Bundesrat Erwin PREINER, LAbg. Rudi STROMMER, sowie benachbarte Bürger-

meister aus KITTSEE, WOLFSTHAL und HUNDSHEIM zu Gast.                               

     

Bei den Anspra-

chen wurde die 

Arbeit und vor al-

lem die geplanten 

Projekte in Edelstal 

hervorgehoben.        

Mit einem Glas Sekt wurde selbstverständlich 

auf ein erfolgreiches Neues Jahr angestoßen. 

Landwirtschaftskammerwahl Landwirtschaftskammerwahl Landwirtschaftskammerwahl Landwirtschaftskammerwahl     

vom 9. März 2008vom 9. März 2008vom 9. März 2008vom 9. März 2008    
    

179  Wahlberechtigte179  Wahlberechtigte179  Wahlberechtigte179  Wahlberechtigte    

107  abgegebene Stimmen107  abgegebene Stimmen107  abgegebene Stimmen107  abgegebene Stimmen    

106  gültige Stimmen106  gültige Stimmen106  gültige Stimmen106  gültige Stimmen    

59,8 %  Wahlbeteiligung (+12%)59,8 %  Wahlbeteiligung (+12%)59,8 %  Wahlbeteiligung (+12%)59,8 %  Wahlbeteiligung (+12%)    
    

ÖVPÖVPÖVPÖVP    94 Stimmen   88,7%    +2,8%94 Stimmen   88,7%    +2,8%94 Stimmen   88,7%    +2,8%94 Stimmen   88,7%    +2,8%    

SPÖSPÖSPÖSPÖ    10 Stimmen     9,4%     10 Stimmen     9,4%     10 Stimmen     9,4%     10 Stimmen     9,4%     ---- 4,5% 4,5% 4,5% 4,5%    

FPÖFPÖFPÖFPÖ      2 Stimmen     1,9%     +1,9%  2 Stimmen     1,9%     +1,9%  2 Stimmen     1,9%     +1,9%  2 Stimmen     1,9%     +1,9%    

    

BR PREINER, Dir. MAYER, VzBgm SCHÜLLER, Bgm HANDIG, LHstv STEINDL, LAbg STROMMERBR PREINER, Dir. MAYER, VzBgm SCHÜLLER, Bgm HANDIG, LHstv STEINDL, LAbg STROMMERBR PREINER, Dir. MAYER, VzBgm SCHÜLLER, Bgm HANDIG, LHstv STEINDL, LAbg STROMMERBR PREINER, Dir. MAYER, VzBgm SCHÜLLER, Bgm HANDIG, LHstv STEINDL, LAbg STROMMER    

Bgm HANDIG nimmt von LR BERLAKOVICH, von Vertretern der AMA 
und des Landwirtschaftsministeriums mit Stolz die Auszeichnung 

„Genussregion—Kittseer Marille“ entgegen. 


